
iadio F ist startklar: Im Studio fahin Dagmar Hübel (Reporterin), Gaby Strauß (Tontechnikerin),
Jandleader Conny Wagner und Redakteur Bernd Engelhard eine Sendung ab. foto: Vrbata

Die ilIannschaftvon Radio F,eine hunier.p
zentiee Tochter der Verlage NN, NZ und Oiyrni'
hat ilire Feuerprobe im Kabel bereits bravoui

estanden. Ais nveiter Anbieter tritt das Ja:
tudio Nürnberg ber diesem Sender in Ersche
uhs. Zulieferei sind die Lokalredaktionen d'

Heiäatzeitungen in Schw'abach, Feucht' Her:
bruck, Laul und Eriangen. Chefredakteur Erhar
Emlisch sieht die Hauptaufgabe der "aktuelle
Preissewelle' darin, den Nachrichtenaustausc'
zwiicfren -Xtirnbete iihd dem'Umland zu l.ördeit'
E;'leä;i-Weri daiaü' nicht bloß lokales, sonderr

.fiänkisches . Frogramm auszustrahlen. An'
särs'i)ei'u.iä tbri!ön Stationen, die meist Vier -
ndenblöcke mit dem gleichen Moderator be-

streiterl ist die Programmstruktur von Radio F
kleinteiliger angelegt, der Grad der Spezialisie-
rung größer, die Mischung farbiger.

,,Wir wollen keine lustige Teenagerwelie sein
sondern ein regionales Radio, das sich nicht ge-
zielt an bestimmte Alt€rsgruppen *'endet und für
jeden etwas bietet", sagt Engiisch über sein Kon-
zepL -Die Informationen, ciie wir r+'eiten'erbrei-
ten. sind hieb- und stichfest recherchiert. Solidi-
tät ist unser ilIotto." Als bisher einziger privater
Anbieter hat Radio F bereits direkt Anschluß an

'den Verkehrswarnfunk der Pol izei.  Natürl ich
wartet der Hörfunksender auch rnit einer breiten
Musikpalette auf, die fast alle Spielarten und
Genres abdeckt.

,,P.adio im Boulevardstil" zu machen, das har
sich Peter Klimpel, Chefredakteur von Radic
Gong. vorgenommen. Das Verlaqshaus in der In-
neren4ramer-Klett-Straße 6 finanzien das Pro-
jekt Unteranbieter srnd die. AbenCzertunq uird
Cie Firnrc Ll icrobrt Sofiware. ßa,i iu G,l : ; ,  vrs.
seit einem ilIonat über Breitbandkabel zu emp- 

"fangen. versteht sich selbst als dte ,,frohiicl:e .
Weile ftir !-ranken". ;

Zwei Volontäre, sieben Redakteure und unge- 3
fähr acht freie l\{itarbeiter wollen sich bemühen :
Neuigkeiten aus den Nürnberger Ortsteilen e
Schweinau, Johannis, Langwasser oder Gosten- ri
hof sofort an die Haushalte weiterzugeben. Dre e
Weltnachrichten erhält das Studio höiereerechr i
aufbereitetvon Gong 2000 aus Mürchen. Die Sen- h
dungen werden von fünf bis 24 Lrhr moderiert da- ü
zwischen läuft llusik vom Band..Radio - da.. F
muß unterhaltsam sein und viel Service bieten,. h
meint Peter Klimpel. ,,lVir vuollen unser Prc-
gramm nicht über die Köpfe der Zuhörer hinwel )
durchziehen, sondern auflhre Bediirfnisse einse . L
hen." äelpublikum sind L,eute zwidchen 2b undl: e
Jahren.
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Redaktionsleitung bei Radio Gong: Auf dem zum Studio umgebauten Dachboden des Ver,lagshauses
:eht es zt+,ar reichlich eng, aber doch auch gemütlich zu. Drc Crew istberett ,,in die Luft zu gehen".
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:Der Novize unter den Sendern - Radio N I -
ist ein ziemlich unbeschriebenes BlatL {'oll GraI
Lambsdorfi, l\{itarbeiter der CPR-Funkwerbung
(einer X'Iünchner Gesellschaft, die das Studio mit-
ausrustetel. erklärte aul Anfrage unserer Zei-
tung, der Sender werde ein jugendspezif isches
Unterhaitungsprogramm bieten, f'.ir das Werner
I{ennemann als Geschäftsführer ur:d Anbieter
veianf;;ortiich zeichne. Die Redaktion in der
Landauerqa,s -.e bes teh! aus !1eun Jlc.<ieratoren.
zr,,'e! Reciakreuren unci einem Technikei, \'on
f ' inf Ui:r morgens bis ein Uhr n; icir ls lvird : l l
; i iur i ie :r  l ; i :  ' ie:rnri t i .  r . ian,-. .ch ; lr :  i i .  ' :n - ir : iai-
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